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In der Stadt Thessaloniki haben wir auf der 
Durchreise einen kurzen Halt eingelegt.  

Triumphbogen des Galerius der „Weiße Turm“ 
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Die gesamte Anlage besteht aus 24 
einzelnen Klöstern und Eremitagen, von 
denen heute nur noch sechs bewohnt sind. 
Die restlichen achtzehn Klöster sind 
entweder zu schwer zu erreichen oder 
wurden wegen Einsturzgefahr verlassen. 

Metéora, auch bekannt unter: „die hängenden 
Klöster“. 
Die ersten nachgewiesenen Einsiedeleien gibt 
es in Metéora seit dem 11. Jahrhundert, Über-
lieferungen berichten sogar von einer Besie-
delung bereits vor dem 10. Jahrhundert. 
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In uns haben diese Berge mit den  Klöstern einen 
ungeheuren Eindruck hinterlassen. So aber auch 
der gigantische Massentourismus. 
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Das Kloster Agía Triáda  
Ursprünglich war der Zugang nur über Seilwinden und Strickleitern möglich. Erst seit 1925 gibt es eine 
Treppe. Dieses Kloster wurde weltbekannt, da ein Teil des  James-Bond-Filmes„ „in tödlicher Mission“ 
darin gedreht wurde. 
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Delphi galt den Menschen der Antike als der Mittelpunkt der Welt. Dem Mythos zufolge ließ Zeus zwei 
Adler von je einem Ende der Welt aufsteigen, die sich in Delphi trafen. 
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Ab dem 8. Jahrhundert v. Chr. setzte sich in Delphi die Verehrung 
des Apollon durch. Zuvor befand sich hier vermutlich ein Heiligtum 
zu ehren von Zeus, über welchen Zeitraum ist gänzlich unbekannt.
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Kleine Zusammenfassung der Funde hier in 
Delphi ausgestellt im angrenzenden  Museum.. 


